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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Zell 1862 II : TSV Güntersleben 
Freitag, 20.10.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für die TG Zell 1862 II in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TG Zell 1862 II hat der TSV Güntersleben am Freitag in weniger
als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gesammelt. Bei der TG Zell 1862 II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:27 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Veitl / Haas hatten gegen Rieß / Lorrmann beim 6:
11, 12:14, 4:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Enttäuscht über ihre 2:3-
Niederlage gegen Stieber / Krämer waren wenig später Bayerer / Viering, obwohl sie alles gegeben
hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es für Rudolf Veitl bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lothar Stieber, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Bei der 1:3-Niederlage gegen Maurizio Rieß hatte Harald Bayerer nur im
ersten Satz eine Chance. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an
den Tisch. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Florian Viering bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Jochen Krämer noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Christian Haas wenig später das Spiel, in
das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Volker Lorrmann abgab
und eine Niederlage kassierte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler der TG Zell 1862 II und
des TSV Güntersleben in die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Rudolf Veitl
das Spiel gegen Maurizio Rieß noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Lothar Stieber hatte Harald Bayerer nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte
Florian Viering, beim 1:3 gegen Volker Lorrmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Christian Haas gelang es, Jochen
Krämer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die TG Zell 1862 II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.10.2023 gegen die DJK
TTC Kreuzwertheim an. Für den TSV Güntersleben steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Helmstadt am 21.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TG Zell 1862 II

Doppel: Veitl / Haas 0:1, Bayerer / Viering 0:1 
Einzel: R. Veitl 0:2, H. Bayerer 0:2, F. Viering 0:2, C. Haas 1:1 

 TSV Güntersleben
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Doppel: Rieß / Lorrmann 1:0, Stieber / Krämer 1:0 
Einzel: M. Rieß 2:0, L. Stieber 2:0, V. Lorrmann 2:0, J. Krämer 1:1


